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Breslauer Kreisblatt. 


* 6. Berdlan den G, Februar 1858. 


— — 
Mit Genehmigung des Königlichen Polizei-Präfidii und durch Unterſtuͤtzung der Aelteſten 
der hieſigen Schornſteinfeger-Innung werde ich das von meinem fo plotzlich verſtorbenen 
Ehemanne betriebene Schornfteinfeger : Gewerbe für eigene Rechnung und unter Verant⸗ 
wortlichkeit eines qualifizirten und gewiſſenhaften Werkfuͤhrers in der Perſon des Schorn⸗ 
ſteinfeger Julius Buchwald fortfuͤhren. Indem ich hiervon den geehrten Kunden die 
ergebene Anzeige mache, bitte ich gleichzeitig, das meinem Ehemann, geſchenkte Vertrauen 
auch auf mich und meinen Werkfuͤhrer zu „übertragen. BER ; 
+ verw. Schornfteinfegermeifter Fiſcher. f 
N Mit Bezug auf vorſtehende Anzeige erſuchen wir die geehrten Kunden des verſtor⸗ 
benen Schornſteinfegermeiſter Fiſcher hierdurch, die hinterlaſſene Wittwe durch Zuwendung 
der bisherigen Arbeit in ihrer bedrängten Lage zu unterflüßen, indem wir den p. Buch⸗ 
wald als tuͤchtig und zuverlaͤſſig empfehlen. f 


i Breslau den 29. Januar 1858. Die Aelteſten der Schornſteinfeger⸗Innung, 
er. W. Seidelmann Graul. 
Holz⸗ Auction. a 


Zum Verkauf einer Parthie Erlen und Birken auf dem Stamme, ſteht Montag 

d. 8. Februar Vorm. 10 uhr bei dem Dominium Kraika, Breslauer Kreis, ein Termin 

an, wözu Kaliſluſtige hiermit eingeladen werden. Nähere Auskunft ertheilt das Wirth⸗ 

ſchafts⸗Amt daſelbſt. 5 


Freiwilliger Verkanf. 
Die Freiſtelle sub Nr. 17, Malſen mit Pertinenzien, Garten und Ackerland 
e. 19 Morgen, ſollen Veraͤnderungs halber freiwillig ſofort verkauft werden. Daß 
das Fundum Renten- und auszugsfrei iſt, wird hiermit ausdrücklich bemerkt! 

Kaufluſtige wollen ſich an den derzeitigen Beſitzer Freiſtellenbeſitzer, Gottlieb 
Klieſch in Perſon melden und das Weitere hiervon gewaͤrtigen. 

Malſen den 1. Februar 1858. N Der Freigärtner 
Gottlieb Klieſch. 


12 — 


1000 Thaler und 2000 Thlr. a 68 Zinſen find zur erſten Stelle auf Grunde 
ſtücke in der Nähe von Breslau ohne Verluſt mit Ausſchluß eines dritten zu vergeben. 
N. B. Geſuche erbittet man unter Ziffer B. K. No. 14 - poste restante Breslau. 


5 Morgen Acker und 95 Morgen Wiese) am gechten Oderifer gelegen, zum 
Dominio Maſſelwitz gehörig, find auf drei hintereinander folgende Jahre zu verpachten 
und die näheren Bedingungen beim daſigen Wirthſchafts-Amte einzuſehen. 


40 Stück halbfette Ochſen 


vom Dominium Koberwitz ſtehen in Zaumgarten naͤchſt Domslau zum Verkauf. 


5 Ein Knabe, welcher Luft hat, die Sattler-Profeſſion zu erlernen, kann ſich for 
fort melden beim Sattlerweiſter Peter in Duͤrijentſch, Kreis Breslau. a 


Dem betreffenden landwirthſchaftlichen Publico mache ich hierdurch die ergebene 
Anzeige, daß ich Herrn Lochow & Comp. in Breslau, Vorderbleiche Nr. 1 ein 
Commiſſions⸗Lager meines bereits ruͤhmlich bekannten 19 

fein gemahlenen Glas⸗Dünger⸗Gypſes 
für Breslau und Umgegend uͤbergeben habe. 
Der Verkauf deſſelben findet in der Remiſe, Vorderbleiche Nr. 3 vor dem Sande 


thore, ſtatt, woſelbſt der Gyps, je nach dem Wunſche der resp. Abnehmer, offen gela⸗ 
den oder in Tonnen verpackt, entnommen werden kann. 
Brieg im Januar 1858. F. Spohn, Muͤhlenbeſitzer. 
Obigen Duͤnger⸗-Gyps empfehlen wir in vorzüglich feiner reiner Waare zu 
Fabrikpreiſen. i . 
Den Scheffel loſe circa 120 Pfund wiegend für 135 Sgr. 
Die Tonne 22 Schffl. haltend incl. Gebind 1 Thlr. 83 Sgr. 


Breslau. Lochow & Comp. Vorderbleiche Nr. 1. 
— — PIE eo 
In der Buchdruckerei und Verlags-Buch⸗ Markt⸗Preis. 
handlung von Robert Lucas in Breslau, Breslau, den 4. Februar 1858, 
Schuhbruͤcke und Meſſergaſſen⸗Ecke find vor- ‚feine, mitten erd. Waare 
raͤthig: Weizer weigen ... 61 di 06 50 5 e 
Gevatterbriefe, Tauf Trau- n 4 % 0 
u. Begräbnißbücher, Gemein⸗ err mm 0 
Rechnungen, Orts⸗Lagerbuch ꝛc. Erd 9. e ME 


Druck und Verlag von Robert Lucas in Breslau, Schuhbrücke⸗ und Meſſergaſſen⸗Gcke. 


